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Liebe LandFrauen,  

wie wichtig Zusammenhalt ist, wurde deutlich beim Deutschen Bauerntag in Freiburg und 
Deutschen LandFrauentag in Essen. Im UN-Jahr der Landwirtin ergaben sich für mich 
schon viele Gespräche und ich konnte teilweise Wissenslücken schließen. Vielen ist nicht 
bewusst wie wenige Frauen Betriebsleiterinnen sind oder die Absicherungen bei Eltern-
schaft liegen. Der Gestaltungswille der Initiatorin „Mutterschutz für Alle“, Tischlerin Johan-
na Röh, ist ansteckend. Für mich war es eine Ehre sich mit ihr aus-
tauschen zu können über den zähen Weg zur Veränderung. Das 
gemeinsame Ziel der Sichtbarkeit für die Anliegen von Frauen und 
Familien fokussiert weiterhin unsere politische Arbeit. Danke für alle, 
die uns sichtbar machen! Das erfolgreiche EAF & dlv-Projekt 
„Frauen.Vielfalt.Politik“ startet erfreulicherweise bald in die zweite 
Runde mit Multiplikatorinnen und unterstützt das länderübergreifen-
de Netzwerken politisch engagierter Frauen.  

In unserer Verantwortung stehen wir als LandFrauen auch bei dem Thema der Vereinsa-
mung und mentaler Krisen. Wir schauen in die Gesellschaft und in Gesichter! Warum beto-
ne ich das? Da diese Kommunikation niederschwellig sehr wichtig ist und in unserer Ge-
meinschaft ein unverzichtbar Wert. Ich danke heute allen, die sich Ihrer Mitmenschen an-
nehmen und allen, die sich erneut in zahlreichen Projekten in diesen Bereichen einbringen. 

Damit wir alle Kraft und Balance für uns unseren Alltag gewinnen und bewahren, liegen 
bei unserer Bildungsarbeit die Themenschwerpunkte in der Stärkung von Frauen und 
ihrer Ehrenamtsarbeit. Unsere Vorträge und Seminare werden online wie in Präsenz ge-
nutzt und neue Räume & Möglichkeiten für uns alle entdeckt. Hier möchte ich mich herz-

lichst bei unseren Bildungsrefe-
rentinnen Sigrid Günter, Andrea  
Jansen, Claudia Ossa und Ge-
schäftsführerin Birgitta Klemmer 
mit Verwaltungsmitarbeiterin Petra 
Vogt bedanken für ihre guten 
Ideen sowie die tatkräftige Umset-
zung von Anregungen aus unse-
rem ganzen Verbandsgebiet. 

Liebe Vorstandsfrauen, danke für 
Euer herzliches Engagement mit-
einander, Euer Wirken für ab-
wechslungsreiche Bildungspro-
gramme in Euren Orten und jede 
Neumitgliedergewinnung. 

Herzlichst  

Christiane Wangler  
Präsidentin Quelle Sylvia Pabst 
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Deutscher LandFrauentag in Essen: Zusam-
menhalt, Frauenpower, Gänsehautfeeling 

Rund 5.000 LandFrauen und Gäste ström-
ten am 30. Juni 2026 in die Grugahalle 
nach Essen. Auch aus Südbaden machten 
sich mehrere Mitglieder mit dem Bus auf 
den Weg nach Essen. Der Tag war ein 
kraftvolles Signal für die starke Gemein-
schaft von Frauen im ländlichen Raum. 

Klare Worte gab es gleich zu Beginn von 
Petra Bentkämper, Präsidentin des Deut-
schen LandFrauenverbandes. In ihrer Be-
grüßung ging sie auf den aktuellen Entwurf 
der Pflegereform ein und kritisierte die ge-
plante Kürzung der Rentenbeiträge für pfle-
gende Angehörige scharf: „Wer denkt sich 
sowas aus? Es braucht eine Reform, die 
pflegende Angehörige entlastet und nicht 
bestraft!“. Da in Deutschland noch immer 
überwiegend Frauen die häusliche Pflege 
übernehmen, reißt jede Kürzung bei den 
Pflege-Rentenpunkten eine noch tiefere 
Lücke in die spätere Frauenrente. 

Die Grußredner Hendrik Wüst, Ministerprä-
sident von Nordrhein-Westfalen, Julia Ja-
cob, erste Bürgermeisterin der Stadt Essen 
und Mareike Lotte Wulf, Parlamentarische 
Staatssekretärin im Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend be-
tonten den unschätzbaren Wert des Ehren-
amts für den gesellschaftlichen Zusammen-
halt und unterstrichen die Bedeutung der 
LandFrauen für die ländliche Entwicklung.  
Bundeslandwirtschaftsminister Alois Rainer 
versprach, die Sorgen der LandFrauen 
bezüglich drohender Rentenkürzungen bei 
der Pflege in die laufenden Regierungsbe-
ratungen nach Berlin mitzunehmen.  

Die Talkrunde „Gleichberechtigt gestalten - 
mutig Demokratie leben“ befasste sich mit 
der politischen Teilhabe von Frauen und 
thematisierte strukturelle Hürden sowie die 

zunehmenden Anfeindungen von Kommu-
nalpolitikerinnen im Netz. Hochkarätige 
Gäste, darunter die Vorsitzende des Deut-
schen Frauenrates, Dr. Beate von Miquel 
und Dr. Linn Selle von der Europäischen 
Bewegung Deutschland, betonten die Rele-
vanz von Mentoring-Programmen wie 
„Frauen.Vielfalt.Politik.“ Es wurde auch 
deutlich, dass Frauen-Netzwerke Sprung-
brett und Schutzraum zugleich sind, um 
Frauen zu stärken und Mut zu geben, politi-
sche Ämter zu übernehmen. 
 

Die Verbandsehrungen „LandFrauen des 
Jahres“ und „Unternehmerinnen des Jah-
res“ machten das große Spektrum des 
weiblichen Engagements im ländlichen 
Raum sichtbar. Ein emotionaler Höhepunkt 
war ferner die Verleihung der „Goldenen 
Biene“ an Persönlichkeiten, die sich lang-
jährig und in besonderem Maße um die 
Interessen der LandFrauen verdient ge-
macht haben. Zum Abschluss gab es beim 
gemeinsamen Rudelsingen noch einmal 
ausgelassene Stimmung mit Gänsehaut-
feeling.  

Ein rundum gelungener Tag und die Vor-
freude auf den Deutschen LandFrauentag 
am 18.07.2028 in Heidelberg ist groß. 
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Ob wirtschaftlicher Druck, Existenzängste, 
familiäre oder auch persönliche Sorgen: Die 
Belastungen in der Landwirtschaft und im 
Weinbau sind in den vergangenen Jahren 
massiv gewachsen. Wenn alles zu viel wird, 
braucht es ein Netzwerk, das auffängt.  

Genau hier setzt das vom Ministerium für 
Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Hei-
mat Baden-Württemberg ins Leben gerufe-
ne Projekt „InVerantwortung“ an. Das Netz-
werk ist ein Zusammenschluss der wich-
tigsten Organisationen im ländlichen Raum 
- darunter auch die LandFrauen. Das Ziel 
ist, Menschen in schwierigen betrieblichen, 
familiären oder gesundheitlichen Situatio-
nen frühzeitig zu begleiten und passende 
Hilfsangebote zugänglich zu machen.  

Hauptamtliche, unabhängige Vertrauens-
personen, die direkt bei den Bauern- und 
Weinbauverbänden installiert wurden, bie-
ten niederschwellige Begleitung. Sie hören 
zu und beraten vertraulich. Eine Vertrau-
ensperson ist Kerstin Mock, Vizepräsidentin 
des LandFrauenverbandes Südbaden. 

Das Angebot ist kostenlos und steht allen 
Familienbetrieben, Winzern und Angestell-
ten im Agrarbereich offen - egal, ob eine 
Verbandsmitgliedschaft besteht oder nicht. 

Die Vertrauenspersonen vermitteln bei Be-
darf schnell an spezialisierte Fachstellen 
weiter, wie zum Beispiel die landwirtschaftli-
che Familienberatung. Alle Vertrauensper-
sonen stehen auf der zentralen Website: 

www.inverantwortung.de 

„InVerantwortung“: Das neue Unterstützungs-
netzwerk in Baden-Württemberg 

In akuten seelischen Notsituationen hilft die psychologische Krisenhotline der SVLFG: 
Tel.: +0049 (0)561 785 - 10101 (erfahrene und geschulte Experten*innen stehen Ihnen 
rund um die Uhr anonym und kostenlos beratend zur Seite).   

Angebot des LFVS: Beratung von Frauen in sozialen Fragen  
Familie, Haushalt und Betrieb - auf den Schultern der Frauen auf den Höfen liegt oft eine 
große Last. Alles unter einen Hut zu bringen, ist nicht leicht und kann an die eigenen 
Grenzen führen. In solchen Momenten kann ein offenes Gespräch und Verständnis helfen, 
wieder ins Gleichgewicht zu kommen. Unsere ehrenamtlichen Beraterinnen in den 20 Be-
zirken des LFVS haben ein offenes Ohr für Ihre Sorgen, hören zu und unter-
stützen gegebenenfalls auch bei der Suche nach passenden professionellen 
Anlaufstellen. Die Ansprechpartnerinnen in Ihrer Region finden Sie über auf 
unserer Webseite (Service / Infothek) oder über den QR-Code.  
Unsere ehrenamtlichen Beraterinnen sind für Sie da! 

Stärkung und Unterstützung bieten auch unsere Fachtagungen im Rahmen des Projekts 
„Starke Frauen - Starkes Land“.  

Die Präsidentinnen der drei LandFrauenverbände 
Baden-Württembergs und Ministerin Marion Gentges 
(2. v. r.) präsentieren den Flyer „InVerantwortung“ 
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Projekt STARKE FRAUEN - STARKES LAND 

Falschinformationen erkennen sowie die eigene Informationskompetenz und Argumentati-
onsfähigkeit stärken - darum ging es im Frühjahr bei der Fachtagung „Immun gegen Un-
sinn“ mit dem Kommunikationswissenschaftler Thilo Baum. An konkreten Beispielen wur-
de u. a. gezeigt, wie Bäuerinnen haltlosen Angriffen von Verbrauchern begegnen können.  

Bei den beiden Veranstaltungen zum Thema „Von der Herausforderung zur Stärke“ mit 
Nicole Buchholz von der Caritas erhielten die Teilnehmerinnen praxisnahe Impulse für 
den Umgang mit Herausforderungen und belastenden Situationen, um gestärkt, ermutigt 
und handlungsfähig daraus hervorzugehen. Der Austausch in der Gruppe bot darüber 
hinaus Raum für persönliche Erfahrungen und neue Perspektiven.  

Das Projekt STARKE FRAUEN – STARKES LAND wird vom Ministerium für Ländlichen Raum, Land-
wirtschaft und Heimat Baden-Württemberg unterstützt und richtet sich an Bäuerinnen und Unterneh-
merinnen im Ländlichen Raum. 

Fachtagungen im Herbst 2026 

Trost: Menschen, die tragen. Worte, die stärken 
mit Barbara Pichler, Andreas-Hermes-Akademie 

14.10.2026 (Mi) 09:30-16:30 Uhr Kurhaus Titisee, 79822 Titisee 

15.10.2026 (Do) 09:30-16:30 Uhr Haus La Verna, 77723 Gengenbach 

Bundeszentrale Informationsveranstaltung    
IT-Sicherheit im landwirtschaftlichen Betrieb 

Digitale Anwendungen gehören heute selbstverständlich zum Arbeitsalltag in landwirt-
schaftlichen Betrieben - gleichzeitig nehmen Risiken durch Betrugsversuche, Datenverlust 
und unsichere IT-Strukturen zu. Bereits kleine Sicherheitslücken können erhebliche Aus-
wirkungen auf Betriebsabläufe, Verwaltung und sensible Daten haben. 

In dieser Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmerinnen einen Überblick über typi-
sche Gefahren im digitalen Arbeitsalltag sowie über Maßnahmen zum Schutz von Daten, 
Geräten und Zugängen. Themen sind unter anderem der sichere Umgang mit E-Mails und 
Online-Diensten, Datensicherung und Zugriffsschutz, Passwortmanagement sowie der 
Schutz vor Schadsoftware und Betrugsversuchen. 

Online-Veranstaltung „IT-Sicherheit im landwirtschaftlichen Betrieb“ 

am 12.11.2026 (Do) 14:00-17:30 Uhr  
Anmeldung über die Homepage vom LFVS 

Die Veranstaltung ist ein Seminar des Deutschen LandFrauenverbandes e. V. in Zusammenarbeit mit 
dem LandFrauenverband Südbaden e. V. und wird gefördert durch das BMLEH (Bundesministerium 
für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat) 
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Im Rahmen des Projekts „Innovative Maßnahmen für 
Frauen im ländlichen Raum“ bietet das Bildungs- und 
Sozialwerk des LFVS e. V. die Qualifizierungsmaßnah-
me „Das Agrarbüro strukturieren, digitalisieren, optimie-
ren“ an. Die Teilnehmerinnen informieren sich an drei 
Präsenztagen und drei Online-Terminen umfassend über 
die aktuellen Anforderungen an ein modernes, digitales 
Agrarbüro. Die Inhalte werden praxisnah vermittelt mit 
einem direktem Bezug zur Betriebspraxis, so kann das 
Thema Digitalisierung im jeweiligen Betrieb direkt umgesetzt werden. 
Im Herbst findet eine Maßnahme in Kirchzarten statt und im Februar/März 2027 ist eine 
weitere Maßnahme in Bonndorf im Schwarzwald geplant. Gerne können Sie sich über 
unsere Homepage als Interessentin -auch für andere Regionen- melden.  

Nähere Infos, Anmeldebedingungen und weitere Seminare stehen auf unserer Homepage. 
Wir nehmen gerne noch Seminarwünsche der LandFrauenbezirke entgegen!  

Souverän auftreten -  
Moderne Umgangsformen bei öffentli-
chen Anlässen, im Verein und Alltag 

Sie erfahren, wie Sie authentisch und 
wertschätzend ins Gespräch kommen und 
lernen, was wichtig ist, um sich auf ganz 
unterschiedlichem Parkett selbstbewusst 
und souverän zu bewegen. 
(Referentin: Anette Weiß) 
17.10.2026 (Sa), 9.30 - 17.00 Uhr  
77723 Gengenbach, Haus La Verna 

Anmeldung bis 04.09.2026 

Jetzt rede ich - Rhetorik und Präsentation (2-tägig) 
In einer kleinen Gruppe arbeiten Sie an Ihrem Gesamtauftritt und üben, einen Redebei-
trag klar und selbstsicher zu formulieren. Sie lernen, wie Sie Körpersprache und Stimme 
bei der Präsentation wirkungsvoll einzusetzen. (Referentin: Gabriele Hobmeier) 
23.01.2027 (Sa) und 13.02.2027 (Sa) jeweils von 9.30 -17.00 Uhr Bildungshaus St. Ulrich 

Anmeldung bis 23.10.2026 

Resilienz - Die Kraft die in uns wächst 
Resilienz ist die innere Stärke, die uns hilft, 
Herausforderungen zu bewältigen. Achtsa-
me Wahrnehmung und stärkende Übun-
gen unterstützen uns dabei, Energie zu 
schöpfen und in die eigene Balance zu 
kommen. Resilienz ist erlernbar – jede 
Frau kann ihre innere Stärke weiterentwi-
ckeln. (Referentin: Linda Zimmermann) 
10.10.2026 (Sa) 9.30 - 17.00 Uhr  
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 

Anmeldung bis 29.08.2026 

Qualifizierung „Das Agrarbüro strukturieren, 
digitalisieren, optimieren“ 

Seminare „Fit fürs Ehrenamt“ Winter 26/27 
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Online-Seminare „Fit fürs Ehrenamt“ Herbst 26 

Raus aus dem Chaos 

Sie lernen die Grundregeln der Ordnung im 
Arbeits- und Wohnbereich kennen und wie 
Sie Ihre Unterlagen, Aufgaben, digitale Post 
und Termine im Griff haben. Erprobte Tipps 
helfen Ordnung zu schaffen und beizubehal-
ten. (Referentin: Sarah Kiefer) 
13.10. (Di) und 20.10.2026 (Di) 
jeweils von 18.30 - 21.00 Uhr 

Instagram-REELS für Anfängerinnen 

Wenn Sie bereits auf Instagram posten, 
machen Sie in diesem Seminar den nächs-
ten Schritt und lernen Reels zu erstellen, 
um Ihre Vereinsarbeit lebendig und au-
thentisch auf Instagram zu präsentieren. 
(Referentin: Stefanie Tilenius) 
29.09. (Di) und 06.10.2026 (Di) 
jeweils von 18.30 - 21.00 Uhr 

Anwendung von ChatGPT und weiteren KI-Tools im Ehrenamt 
Wie können Sie ChatGPT und diverse andere KI-Tools in Ihrem Ehrenamt sinnvoll nut-
zen. Sie erkunden Schritt für Schritt die vielfältigen Möglichkeiten und probieren aus, wie 
Sie diese Tools effektiv einsetzen können. (Referentin: Rebecca Hümmer) 
14.10.2026 (Mi) und 21.10.2026 (Mi), jeweils von 18.30 - 20.30 Uhr 

Zwei Online-Vorträge für Social Media Nutzerinnen: 

Online-Vorträge für Vorstandsfrauen. Nähere Infos und Anmeldung auf unserer Homepage. 

Vereinswissen knackig.kurz.kompakt. 

01.10.2026 (Do)   Was macht eigentlich der LandFrauenverein?   
19.00 - 19.45 Uhr    Antworten für Presse, Mitglieder und Interessierte 

                                (Referentin: Sigrid Günter)  
 

13.10.2026 (Di)  Generalversammlungen - Wahlen - Ehrungen 

19.00 - 19.45 Uhr    Eine kleine Hilfestellung 

 (Referentin: Sigrid Günter)  
 

26.11.2026 (Do)  Was (neue) Vorstandsfrauen außerdem noch wissen sollten  
19.00 - 19.45 Uhr  (Referentin: Claudia Ossa)  

Social Media und Recht - Was Sie beim 
Posten beachten sollten 

Wer Beiträge postet und teilt, Fotos und Vi-
deos nutzt und KI-generierte Inhalte einsetzt, 
wird hier über die rechtlichen Rahmenbedin-
gungen  informiert, um Stolperfallen zu ver-
meiden. (Referentin: Sabrina Roecklin) 
09.11.2026 (Mo) 18.30 - 20.30 Uhr 

Wirksame Bilder für Social Media 
und Presse 

Wie gestalten Sie Bilder visuell anspre-
chend, um über Ihre Social Media  
Accounts und über die Presse die Auf-
merksamkeit der User/LeserInnen auf sich 
zu ziehen? (Referentin: Bettina Scherff) 
18.11.2026 (Mi) 18.30 - 20.30 Uhr 

Nähere Infos, Anmeldebedingungen und weitere Seminare stehen auf unserer Homepage.  
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LandFrauenverband Südbaden im BLHV e. V. 
mit Bildungs- und Sozialwerk des LFVS e. V. 
Merzhauser Straße 111, 79100 Freiburg 

Telefon 0761 27133-500 

Mail landfrauenverband@lfvs.de 

www.landfrauenverband-suedbaden.de 
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